
Euer Hochwohlgeboren

schätzbarsten d. 19 Jänner 1855 Nr. 40 an mich ergangenen

Aufforderung zu willfahren kann ich wohl nur meine persönliche

Ueberzeugung aussprechen, wenn ich den Ruf, der über Ludwig

Gervinka zu Ew. Hochwohlgeboren gedrungen, auch meinerseits

bestättiget. Derselbe ist auch jetzt noch seiner Grobheit und Gel¬

vier wegen, die er als Bez. Gerichts Adjunct an den Tag legte von

dem lomatischen Volke gehafft und verabscheut. Oftmals wollen

mir scheinen zur Zeit seiner Amtswirksamkeit hierorts, als habe

er sich zum Rücher der verfallenen Kost Parthen

eine Populantes nachten Magarine, erreichenwolten, so sein rohes Wesen vorzüglich ja

gati, welche

sich an dem

sowischen atten¬

Aufstande 1848 - 1849

betheiligen haben.

Welche Capacität derselbe wäre ist schon auch daraus ersichtlich

deß selbst unter dem Volke ein Spruchwort über seine gnoranz

sich gebildet; man sagt: Ja, das ist der Nia prosum, nur

Pauli. Bei allen nämlich Rechtsstreitigkeiten, wo die Bauern

ihre Gründe vortragen wollen und die Eingangsworte: alle pro¬

tim poniren Pana Velomorner aussprachen, donnerte er

sie an mir jener Makronischen, bei ihm sterey geworden

nen Formel

daß Cervinke ein Erzkossethaner sei, darüber ist

kein Zweifel, er ist ja sogar verschwieger, an der Familie jene

Hochverräther ist pfleget derselbe gleichen

in der Atmosphäre

sie gemeinschaft nur und Margarete

Leute dieser Gesinnungen, er müsse währlich selbst

bei einen gulden und Locale Gesinnung ein Charakterfesterer Ma¬

und Taktvolleren Beamte gewesen sein und nicht dem äußerst

rührigen, geschmeidigenschen Consequenten Geiste der Berenser¬

Magyaronen und dem Geiste am Senitz zu erliegen.

Ueber seine Privattigenden oder Unregenden kann ich

aus eigener Erfahrung gar nichts sagen, da nur wegen

meiner



gänzlichen Zurückgezogenheit, nicht zu gedenken anderer Widerwärtig.

keiten und Sorgen mit denen ich zu kämpfen habe ganz und gar in Gabe.

genheit und Masse fehle das Treiben der Kontone zu beobachten.

das Beamtenpersonal,

von Seint, namentlich des Stuhlrichsam dürfe beider kleinsten Achtsamkeit u. Pa¬

dürfte schon er die Schluße und Wege

dieser Leute kennen somit glaubte ich

nach dessen Wissen¬

in des Auftrages

Ew. Hochwolgeboren entledigt zu haben, um

Hochdero Huld und Gewogenheit

auch für anempfohlen

habe ich die Ehre mit aus der ausgezeichnetsten Hochachtung nach zu

ben

Euerer Hochwohlgeboren

unterthänigster Diener

Josef Hurban

Hluboka am 29 Jänner 1855.


